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Aufstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 48 - Tiiddern-Siid, Hinter der
Gartnerei -

Sachverhalt:
A. Verfahrensstand

Die Investorengemeinschaft Eurosteen GmbH und Beyers Immobilien GmbH,
Suestrastralie 85, 52538 Selfkant-Susterseel hatte bereits im Jahr 2016 erstmalig die
Entwicklung und Erschlielung eines Teilbereiches des Gelandes der ehemaligen
Gartnerei in Selfkant-Tuddern beantragt und diesen Antrag nach Konkretisierung der
Planung wiederholt.

Die Gemeindevertretung hatte bereits in der Sitzung vom 09. Juni 2016 den
Einleitungsbeschluss gefasst und der Anderung des Flachennutzungsplanes der
Gemeinde Selfkant, der Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplanes sowie dem
Abschluss eines diesbezuglichen Stadtebaulichen Vertrages mit der Gemeinde
Selfkant zugestimmt.

Geplant ist die Errichtung von freistehenden Einfamilienhdusern und hochwertigen
barrierefreien Wohnungen. Die Planungsabsichten wurden bereits mit der
Bezirksregierung Koln im Jahre 2013 erortert. Hierzu wurde das Einvernehmen durch
die Bezirksregierung Koéln mit Verfugung vom 08. Oktober 2013 (Az.: 32/62.6.-
1.15.06) mit der Maligabe erteilt, dass sich die bauliche Entwicklung auf das
Flurstick Nr. 65 und einem kleineren Teil des Flurstlickes Nr. 66 mit einer Grol3e von
rd. 1,05 ha beschrankt. Die restlichen Flachen des Flurstuckes Nr. 66 und die
Gesamtflache des Flurstickes Nr. 412 (neu: 426) sollen entsiegelt werden und zu
Zwecken der Kompensation fur den mit der Bebauung verbundenen Eingriff in Natur
und Landschaft dienen. Zwischenzeitlich wurde die Planung weiter konkretisiert und
hierzu wurde durch die Bezirksregierung Koéln mit Verfigung vom 3. August 2018,
Az. 32.62.6-1.15.06, das Einvernehmen erteilt.

Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans Selfkant Nr. 48 — Tuddern-Sud,
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Hinter der Gartnerei - sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen fur die
Bereitstellung von Wohnbauflachen in Tuddern-Sid geschaffen werden. Angestrebt
wird die Erschlielung eines Teilbereiches einer ehemaligen Gartnerei Gemarkung
Taddern, Flur 4, Nrn. 426, 63 (neu: 428), 65 und 66. Von den Flachen soll nur das
Flurstick Nr. 65 und der nordliche Abschnitt des Flurstickes Nr. 66 fur eine
Wohnnutzung herangezogen werden. Die restlichen Flachen des Flurstickes Nr. 66
und die Gesamtflache des Flurstickes Nr. 426 sollen entsiegelt werden und zu
Zwecken der Kompensation flr den mit der Bebauung verbundenen Eingriff in Natur
und Landschaft dienen.

Die Investorengemeinschaft erklarte sich bereit, alle mit der Durchfuhrung des
Planvorhabens und der ErschlieBung entstehenden Kosten zu Ubernehmen. Zur
Umsetzung des Vorhabens wurde zwischenzeitlich mit der Investorengemeinschaft
Eurosteen GmbH und Beyers Immobilien GmbH als Vorhabentragerin ein
Stadtebaulicher Vertrag gemall § 11 des Baugesetzbuches (BauGB) sowie ein
ErschlieBungsvertag abgeschlossen.

Gegenstand im Rahmen dieses Verfahrens sollen sein:

Fur die vom Plangebiet erfassten Grundstiicke Gemarkung Tuddern, Flur 4, Nrn. 65,
66, 426 und 428 einen qualifizierten Bebauungsplan aufzustellen. Hierbei soll die
Darstellung von ,Flache fur die Landwirtschaft’, ,Dorfmischgebiet, ,Flachen flr
Wald“ und ,Wasserflachen® in ,Wohnbauflache®, ,private Grunflachen® sowie
,Flachen fur Wald“ geandert werden.

Der Aufstellungsbeschluss wurde gemaly § 2 Abs. 1, Satz 2 des Baugesetzbuches
(BauGB) im Amtsblatt der Gemeinde Selfkant Nr. 50-51/2018 vom 23. Dezember
2018 offentlich bekannt gemacht.

Durch Bekanntmachung im selben Amtsblatt der Gemeinde Selfkant Nr. 50-51/2018
vom 23. Dezember 2018 wurde die Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB Uber das
Aufstellungsverfahren unterrichtet und ihr Gelegenheit zur AuRerung und Erérterung
gegeben. Im Rahmen der Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB
wurden weder Anregungen noch Bedenken vorgebracht.

Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange wurden mit Schreiben vom
19. Dezember 2018 gemallk § 4 Abs. 1 BauGB ebenfalls Uber das
Aufstellungsverfahren zum Bebauungsplan Selfkant Nr. 48 — Tuddern-Sud, Hinter
der Gartnerei - unterrichtet und zur diesbeziiglichen AuRerung aufgefordert. Uber die
vorgebrachten Anregungen und Bedenken nach der Tragerbeteiligung gemal § 4
Abs. 1 BauGB wurde in der Sitzung der Gemeindevertretung vom 11. Dezember
2019 beraten und beschlossen.

Durch Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Selfkant Nr. 51/2019 vom 22.
Dezember 2019 wurde der Offentlichkeit die Gelegenheit gegeben, gemaR § 3 Abs.
2 BauGB, den Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 48 — Tuddern-Sud, Hinter der
Gartnerei - mit Begrindung, Umweltbericht, den vorliegenden Gutachten und den
bereits vorliegenden, umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 6. Januar
2020 bis einschlieBlich 7. Februar 2020 im Rathaus in Selfkant-Tiddern und Uber
das Internet-Beteiligungsportal der Gemeinde Selfkant (www.o-sp.de/selfkant/)
einzusehen sowie Stellungnahmen wahrend der Auslegungsfrist schriftlich, zur
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Niederschrift, per E-Mail oder im Internet abzugeben. Anregungen oder Bedenken
wurden nicht vorgebracht.

Von den Behoérden und sonstigen Tragern offentlicher Belange wurden Uber das
Online-Behordenbeteiligungsportal ,OBB* mit Schreiben bzw. E-Mail vom 16.
Dezember 2019 zum Entwurf des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 48 — Tliddern-Sid,
Hinter der Gartnerei - nebst Begriundung, Umweltbericht und Gutachten
Stellungnahmen gemal § 4 Abs. 2 BauGB eingeholt. Mit gleicher E-Mail bzw.
Schreiben wurden die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange darauf
hingewiesen, dass der Entwurf zum Bebauungsplan Selfkant Nr. 48 - Tuddern-Sid,
Hinter der Gartnerei - nebst dazugehdriger Anlagen in der Zeit vom 6. Januar 2020
bis einschlieBlich 7. Februar 2020 im Rathaus in Ttuddern 6ffentlich ausliegt bzw. auf
der Internet-Seite www.o-sp.de/selfkant/ fiir die Offentlichkeit einsehbar ist. Ort und
Dauer der Auslegung wurden gemal} § 3 Abs. 2 BauGB im Amtsblatt der Gemeinde
Selfkant Nr. 51/2019 vom 22. Dezember 2019 6ffentlich bekannt gemacht.

Die Anlagen zu diesem Verfahren sind unter

http://www.o-sp.de/selfkant/plan?pid=27856

abrufbar.

B Beratung und Abwiaqungq iiber wihrend der Beteiligung der Offentlichkeit
(B.1) und der Behorden (B.2) vorgebrachten Anrequngen und Bedenken

Gemal § 1 Abs. 7 BauGB sind die offentlichen und privaten Belange bei der
Aufstellung der Bauleitplane gegeneinander und untereinander gerecht
abzuwagen. Die Abwagung als Vorgang setzt insbesondere voraus, dass das
Anregungsverfahren nach § 3 Abs. 2 BauGB abgeschlossen ist. Dieses
Anregungsverfahren und der sonstige Ertrag, der nach § 4 bzw. § 4 a BauGB
gebotenen Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager offentlicher
Belange ergeben den Boden, auf dem der abschlieRende Vorgang des
Abwagens stattzufinden hat.

B.1 Anlasslich der Beteiligungen der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB und
gemal § 3 Abs. 2 BauGB zur Aufstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr.
48 — Tuddern-Sud, Hinter der Gartnerei — wurden weder Anregungen noch
Bedenken vorgebracht.

B.2 Es wird festgestellt, dass auRer denen in der Abwagungstabelle (Anlage 1) zur
Aufstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 48 — Tuddern-Sud, Hinter der
Gartnerei — aufgeflhrten Stellungnahmen der Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange wahrend der Planauslegung bzw. im Verfahren nach § 4
Abs. 1 und Abs. 2 bzw. § 4 a BauGB keine weiteren Stellungnahmen oder
Bedenken vorgetragen wurden bzw. wahrend des Verfahrens ausgeraumt
werden konnten.

Beschlussvorschlag:


http://www.o-sp.de/selfkant/
http://www.o-sp.de/selfkant/plan?pid=27856

C.2

Beschlussfassung iiber die vorgebrachten Bedenken und Anrequngen

Da wahrend der Beteiligungen der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 und Abs. 2
BauGB zur Aufstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 48 — Tuddern-Sud,
Hinter der Gartnerei — weder Anregungen noch Bedenken vorgebracht
wurden, ist eine Abwagung nicht erforderlich.

Die wahrend der o6ffentlichen Auslegung gemal § 4 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB
des Entwurfs zur Aufstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 48 -
Tdddern-Sud, Hinter der Gartnerei — mit dazugehoérigen Anlagen
vorgebrachten Stellungnahmen der Behérden und sonstigen Trager
offentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit folgendem Ergebnis
gepruft:

Die als Anlage 1  Dbeigefigte Stellungnahme der Verwaltung
(Abwagungstabelle) zu den vorgebrachten Anregungen bzw. Stellungnahmen
wird Ubernommen und die Beschlussfassung erfolgt gemal den
Beschlussvorschlagen aus der Abwagungstabelle.

Beschlussfassung zum weiteren Verfahren

Auf der Grundlage des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. |. S. 3634) beschliel3t die
Gemeindevertretung die Aufstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 48 —
Tuaddern-Sud, Hinter der Gartnerei — der Gemeinde Selfkant als Satzung. Die
Begrindung zum Bebauungsplan wird gemal § 9 Abs. 8 BauGB beschlossen.
Der Burgermeister wird beauftragt, den Satzungsbeschluss gemafl § 10 Abs.
3 BauGB ortsublich bekannt zu machen.



	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

